
LEGENDE
OKRD OBERKANTE ROHDECKE

NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN PLÄNEN DER SONDERINGENIEURE!

ALLE MASSE SIND AM BAU ZU PRÜFEN. UNKLARHEITEN UND WIDERSPRÜCHE IN ZEICHNUNGEN
SOWIE ZWISCHEN ZEICHNUNGEN UND AUSSCHREIBUNGEN SIND VOR AUSFÜHRUNG MIT DEM
PLANVERFASSER ZU KLÄREN.

DAS URHEBERRECHT AN ALLEN LEISTUNGEN UND UNTERLAGEN VERBLEIBT DEM PLANVER-

NICHT DRITTEN ÜBERLASSEN ODER ZUGÄNGLICH GEMACHT WERDEN, FÜR ANDERE ALS DAS
GANANNTE PROJEKT VERWENDET, SOWIE GANZ ODER TEILWEISE KOPIERT WERDEN. ZUWIDER-
HANDLUNG VERPFLICHTET ZU SCHADENSERSATZ.

SÄMTLICHE WERKSTATTPLÄNE DER AUFTRAGNEHMENDEN FIRMEN SIND DEM PLANVERFASSER
VOR AUSFÜHRUNGSBEGINN IN DOPPELTER AUSFERTIGUNG ZUR PRÜFUNG VORZULEGEN.

SÄMTLICHE NICHT BESONDERS VERMASSTEN WÄNDE UND STÜTZEN SIND ACHSBEZOGEN.
MASSANGABEN FÜR TÜR- UND BRÜSTUNGSHÖHEN INNEN AB OK FERTIGFUSSBODEN.
STURZABFANGUNGEN UND FERTIGTEILVERANKERUNGEN SIND DEN SCHAL- UND BEWEHRUNGS-
PLÄNEN ZU ENTNEHMEN.

FASSER. SIE DÜRFEN OHNE VERTRAGLICHE VEREINBARUNG ODER BESONDERE GENEHMIGUNG

SÄMTLICHE WINKELANGABEN IN ALTGRAD, D.H. 360° = VOLLKREIS !

OKFB OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN
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Unterkante Rohdecke
Unterkante Fertigdecke

Unterkante Sturz

Bodenbelag
Brüstungshöhe
Deckenbelag
Deckenschlitz

Elektro
Erdgeschoss

Gipskarton

OG
OK

OK FF Oberkante Fertigfußboden

Heizung
Obergeschoss

Oberkante Brüstung
Oberkante

RR Regenrohr
SD
Stb

UK Unterkante

UK RD
UK FD

UZ
VorderkanteVK

W Wandbelag

UK ST

Gipsfaser

Sohldurchbruch
Stahlbeton

Unterzug

OK RD Oberkante Rohdecke

Überzug

DF Dehnfuge

ÜZ

HZG

OK BR

Stahlbeton

Fertigteil

Leichtbauwände

Abdichtung

Dämmung weich

Dämmung hartBeton unbewehrt/ Estrich

Mauerwerk, tragend

Mauerwerk, nicht tragend

Elektro:

Bestand

REI/EI 90 (F90) 
tragendes/nichttragendes Bauteil
REI/EI 90 (F90 A+M) 
Treppenraumwand - Bauart Brandwand
REI 90 (F90-AB) 
Decke, öffnungslos

FT Fahrschachttür

ÖF öffenbares Fenster 
(min. 0,5 m2 i. L.)

DD Deckendurchbruch B/T(L)

UD Unterzug bzw. Balkendurchbruch B/H

BS Bodenschlitz B/L/T

WS  Wandschlitz B/T/H(L)

WD Wanddurchbruch B/H

BD Bodendurchbruch B/H(L)
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Türelement mit feststehendem Beistoß,
aus Massivholz-Blockrahmen, 

Holzart: Kiefer

Rampe als Holzkonstruktion
gem. Detailplan
6% Steigung

Bühnenkonstruktion aus KVH
und OSB-Platten,
neuer Bodenbelag aus Parkett
Konstruktionshöhe einschl. Bodenbelag: ca. 36 cm

Stufenausbildung aus
Eichenholz wie Parkettboden

Zwischensparrendämmung 
Bestand im Dachboden
(d = ca. 180 mm),
Dampfsperrbahn,
Verkleidung zu Inenraum mit 
Gipsfaserplatten F30
(gem. Planung 2006)
zu prüfen!

Tür NEU
DS

Systemdecke T15
mit Einlegeplatten
Rockfon

Kautschuk NEU

Kautschuk NEU

Kautschuk NEU

MUSIKRAUM 
TEAMSTATION

TEAMSTATION

TEAMSTATION

TREPPENHAUS NORD
TREPPENHAUS 

SÜD

Dachsanierung:
Abbruch:
Vorh. Ziegeleindeckung, Lattung und Verblechung ausbauen und entsorgen.
NEU: 
Unterdeckbahn, Lattung und Dacheindeckung aus Ziegel,
Traufbretter, Traufabdeckungen, Ortgänge und Kehlen neu herstellen,
Regenrinnen, Fallrohre, Scheefanggitter und sämtl. Verblechungen neu herstellen

Systemdecke T15
Akustik GK-Einlegeplatten
mit Q-Lochung 9/9 mm,
Akustik-Dämmauflage 50 mm

Abbruch Rabbitzdecke auf Holzschalung, 
Akustikabsorber auf Rabbitzdecke verklebt.
  Abbruch Rasterdecke

Sparren zwischen Wechsel
nach Dämmarbeiten

Einbringöffnung herstellen
Dachbodendämmung,
nach Abbruch Dachbeläge
2 x Wechsel einbauen,
Einbringöffnung nach 
Dämmarbeiten
wieder schließen

Laufsteg aus Lattung 40/60 mm (Dämmebene)
auf Balken, Konterlatten 40/60 mm (Belüftung)

OSB-3 Platte d= 25 mm

2x Öffn. schließen mit Schalung 2x Öffn. schließen mit Schalung 2x Öffn. schließen mit Schalung 2x Öffn. schließen mit Schalung
Vorsatzschale 
F90-A vor 
Holztragwerk-
Bestand

Stb. Balken b/h=365/24 cm 
für Abfangung der
KS-Wandlast, gem. Statik

Stb. Balken b/h=175/24 cm 
für Abfangung der
KS-Wandlast, gem. Statik

Deckengerät
Lüftung 1,70x1,03x0,36 m
Gewicht: 159 kg

Winkelprofil L-80-6 unter Decke
zur Lastabtr. Lüftungsgerät,
gem. Statik

GK-Wand bis zum
First im Verlauf der Dachschrägen

Freitragende Decke F90 von 
oben und unten obere Ringanker

gem. Statik
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Dämmung oberste Geschossdecke Norddach:
- MiWo WLG 035:
   Gefach: 1 x 12cm, 1 x 10 cm
   oberhalb Balken: 1 x 6 cm
- Dampfsperrbahn

DACHBODEN
(ungenutzt)

InstallationsebeneF90-A
F90 Deckebekleidung
mit Metall-UK, F90 von unten

Schadstoffsanierung:
Ausbau und Entsorgung der alten Unterspannbahn 
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2x DFF-NEU, 1,14x1,40
elekt.-motorisch
mit Sonnenschutz-Rollo

Als Wartungsfenster 
für Flachdach
Ausstieg über Leiter

Zwischensparrendämmung 
Bestand im Dachboden
(d = ca. 180 mm),
Dampfsperrbahn,
Verkleidung zu Inenraum mit 
Gipsfaserplatten F30
(gem. Planung 2006)
zu prüfen!
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GARDEROBE DIFFERENZIERUNG

SD37

Stahlträger 
gem. Statik einbauen,
Abfangungsarbeiten 
bei Herstellung neuer 
Türöffnung
2x HEA 120

Ziegelstürze konstruktiv
Ausmauerung der Träger

DFF-NEU, 1,14x1,40
elekt.-motorisch
mit Sonnenschutz-Rollo
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Quadratlochdecke mit 
REVI-Klappe (Siehe 
Detailplanung) 

Deckengerät
Lüftung 1,70x1,03x0,36 m
Gewicht: 159 kg

Versärkungprofile 
einbauen, zur 
Lastabtragung

~3°

Stahlstützen 
(Bestand) 
einmauern

Stahlträger Bestand F90-A

MW bei den Sparrenköpfen 
ortlich anpassen gem. Statik

Bestandsdecke aus
gedämmtem Stahlbetondecke
auf Trapezbelch als
verlorene Schalung 
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Winkelprofil
L-60-6 unter Decke
zur Lastabtr. Lüftungsgerät,
gem. Statik

VSG
VSG

ca. +24,315 OK First Bestand
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TREPPENHAUS NORD

Bühnenkonstruktion aus KVH
und OSB-Platten,
neuer Bodenbelag aus Parkett
Konstruktionshöhe einschl. Bodenbelag: ca. 36 cm

MUSIKRAUM 

Systemdecke T15
Akustik GK-Einlegeplatten
mit Q-Lochung 9/9 mm,
Akustik-Dämmauflage 50 mm

Dämmung oberste Geschossdecke Norddach:
- MiWo WLG 035:
   Gefach: 1 x 12cm, 1 x 10 cm
   oberhalb Balken: 1 x 6 cm
- Dampfsperrbahn

Laufsteg aus Lattung 40/60 mm (Dämmebene)
auf Balken, Konterlatten 40/60 mm (Belüftung)

OSB-3 Platte d= 25 mm
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DFF-NEU, 0,78x1,40
Als Wartungsfenster 
für Flachdach
Ausstieg über Leiter

Wandanschluss gedämmt
mit Überhangprofil, Zink

Schadstoffsanierung:
Ausbau und Entsorgung der alten Unterspannbahn 
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35 Installationsebene

OL  RWA
lichte Öffnung 1,20 x 1,20 m
Rohbau 1,30 x 1,30 m

freier Lüftungsquerschnitt 
mind. 1 m2
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Abbruch Bitumenbahnen 
gem. Schadstoffgutachten

Dachsanierung:
Bitumenabdichtung, 2-lagig,
12cm Dachdämmung PIR WLG023 
Dampfsperrbahn
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UZ Bestand

fugenlose Gipslochdecke
8/18 mm, Q2
mit Dämmauflage 50 mm,
umlaufende Randfriese
aus GK-glatt

Dachsanierung:
Abbruch:
Vorh. Ziegeleindeckung, Lattung und Verblechung ausbauen und entsorgen.
NEU:
auf vorh. Schalung:
Unterdeckbahn, Lattung und Dacheindeckung aus Ziegel,
Traufbretter, Traufabdeckungen, Ortgänge und Kehlen neu herstellen,
Regenrinnen, Fallrohre, Scheefanggitter und sämtl. Verblechungen neu herstellen

DFF-NEU, 1,14x1,40
elekt.-motorisch
mit Sonnenschutz-Rollo

Als Wartungsfenster 
für Flachdach
Ausstieg über Leiter
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Dachsanierung:
Abbruch:
Vorh. Ziegeleindeckung, Lattung und Verblechung ausbauen und entsorgen.
NEU:
auf vorh. Schalung:
Unterdeckbahn, Lattung und Dacheindeckung aus Ziegel,
Traufbretter, Traufabdeckungen, Ortgänge und Kehlen neu herstellen,
Regenrinnen, Fallrohre, Scheefanggitter und sämtl. Verblechungen neu herstellen

TREPPENHAUS SÜD

FLUR TREPPENHAUS

RR

DFF-NEU, 1,14 x 1,40
elekt.-motorisch
mit Sonnenschutz-Rollo

DFF-NEU, 1,14 x 1,40
mit Sonnenschutz-Rollo

Als Wartungsfenster 
für Flachdach
Ausstieg über Leiter

Bodenaufbau NEU:
Bodenbelag Kautschuk,
Trittschalldämm. 20 mm,
Zementestrich 60 mm,
Trittfeste XPS ca. 300 mm. 
Konstruktionshöhe: ca. 39 cm

Freitragende Decke F90 
von oben und unten

Ringanker 
gem. Statikneue Freitragende 

Decke im Flur

F90 Wand

~3°

Bestandsdecke aus
gedämmtem Stahlbetondecke
auf Trapezbelch als
verlorene Schalung 

2,6
5

21
5 35 i.L

.
20

ca
. 3

9
2,8

3

+23,72 UK Firstpfette

ca. +24,50 OK First

+15,97 OKFF DG
Teamräume + Neubau

+18,325

ca. +24,12 OK First

48
2,3

5

StahlträgerF90-A
Installationsebene

Bestandsschacht 
überpfüfen!

Lüftung Lüftung
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F90-A

Abbruch F90 
Verkleidung

Öffn. neu herstellen!Öffn. neu herstellen!
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GK-Wand F90 A+M
Anschluss an Bestandsdecke
aus Beton TREPPENHAUS NORDFLUR

Zwischensparrendämmung 
Bestand im Dachboden
(d = ca. 180 mm),
Dampfsperrbahn,
Verkleidung zu Inenraum mit 
Gipsfaserplatten F30
(gem. Planung 2006)
zu prüfen!

Dachsanierung:
Abbruch:
Vorh. Ziegeleindeckung, Lattung und Verblechung ausbauen und entsorgen.
NEU: 
Unterdeckbahn, Lattung und Dacheindeckung aus Ziegel,
Traufbretter, Traufabdeckungen, Ortgänge und Kehlen neu herstellen,
Regenrinnen, Fallrohre, Scheefanggitter und sämtl. Verblechungen neu herstellen
Schadstoffsanierung:
Ausbau und Entsorgung der alten Unterspannbahn 

DFF-NEU, 1,14x1,40
elekt.-motorisch
mit Sonnenschutz-Rollo

Dachlukentreppe
140x70 cm, an 
vorh. Deckenbalken
ausrichten!
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lichte Öffnung 1,20 x 1,20 m
Rohbau 1,30 x 1,30 m

freier Lüftungsquerschnitt 
mind. 1 m2
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Installationsebene Installationsebene

REQUISITE

DACHBODEN, 
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Öffn. vorhanden 
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Vorsatzschale F90-A 
vor Holztragwerk-Bestand

neue Freitragende Decke

F90-A
Stb. Balken b/h=365/24 cm für
Abfangung der KS-Wandlast, gem. Statik

Stb. Balken b/h=175/24 cm gem. Statik
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